
Zeitschrift: Clubnachrichten / Schweizer Alpen-Club Sektion Bern

Herausgeber: Schweizer Alpen-Club Sektion Bern

Band: 67 (1989)

Heft: 8

Rubrik: Subsektion Schwarzenburg

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


(2343 m) auf allen Vieren über robuste
Holzleitern durch den steilen Kamin, derweil

die andern unten beim Jass immerhin
«all vier Puure» weisen konnten - sofern
sie sie hatten. Oben erlabte man sich an
einem Schluck Fendant und freute sich an
der Aussicht, die allerdings nur parzellenweise

im Angebot war. In den Bergflanken
lagen die Rückstände des nächtlichen
Hagelwetters stellenweise knietief, ähnlich

wie Froschlaich oder als Perlenhaufen.

Unten sassen später alle an langen
Holztischen und gaben Rosinen aus der
Aktivdienstzeit zum besten. «Diamant»
weckte alte Erinnerungen, während in

Wind und Sonne an der Leine die Wäsche
trocknen konnte. Die junge Beizerin war
ein Unikum, und ihre unverblümte Rede
empfanden alle als «Seelenbad».
Auch der dritte Tag mauserte sich nach
einem kalten und nebligen Morgen zu
einer sonnendurchfluteten Darbietung. Der
Besitzer des Berghauses «Palfries» holte

VA AkiA

uns in seiner Dépendance mit dem Jeep
mit Viehanhänger ab und verfrachtete alle
in einer Fuhre zum Chamm (1700 m), von
wo wir nach kurzem Abstieg auf die
Rheintaler Seite den eisenhaltigen Gon-
zen (1 829 m) in Angriff nahmen. Gegen
Mittag erreichten «13 Berner Veteranenbonzen

das hohe Haupt des Gonzen»,
wie im Gipfelbuch vermerkt wurde. Und
die andern beiden Kameraden? Die wurden,

weil von Ischias und ähnlichen Bre-
sten geplagt, direkt ins Tal gefahren. Vom
Städtchen Sargans aus bäumt der Gonzen

seine senkrechte Wand aus hartem
Malm 1400 m hoch über den Talboden
auf. Der Abstieg konnte den Wanderern
mit Durchschnittsalter von immerhin 75
Jahren also schon noch in die Knie gehen.
Drum machten wir in der Gartenwirtschaft
des Berghauses «Gonzen» einen längeren
Zwischenhalt; alles war hier zu haben, nur
die vielgepriesene Aussicht konnte
niemand herbeizaubern. Im idyllischen
Schlosshof von Sargans war noch reichlich

Zeit zum Retablieren, aber auch für
das verdiente Dankeswort an den Tourenleiter.

Ruodi kennt die Gegend von
Jugend auf und hat den ganzen Türk glänzend

vorbereitet!
Albert Saxer

Subsektion Schwarzenburg
Touren für SAC und JO siehe Jahresprogramm
Tourenbesprechungen SAC im Restaurant
«Bühl», jeweils 20.30 Uhr

Dezember
15. Fr. Höck für Ein- oder Auslauftour

Januar
5. Fr. Höck für «Leichte Skitour»
12. Fr. Höck für Möntschelespitz und

Widdersgrind-Niederhorn-Kummigalm
30. Di. Kletterwand Neufeld (Rolf Holliger)

Voranzeige Februar
2. Fr. Hauptversammlung (20.15 Uhr,

Restaurant «Bühl»)

Ein neues ZEISS Fernglas mit Vorteilen, die auf
der Hand liegen.
Seine Vorteile testen Sie am besten bei Ihrem
Optikerfachmann.

Feldstecher
Fernrohre

Höhenmesser
Brillen

W. Heck, Optikermeister, Bern
Marktgasse 9, Tel. 222391
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DIE NEUE FREIHEIT IN DER SPORT-MODE.
GORE-TEX8 BY SCHÖFFEL-IMAGE UNLIMITED

SCHÖFFEL57
Die Quintessenz von Mode und Funktion. C/

Luzern Zürich Bern Basel Biel Moutier
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